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Ärztlicher Notfalldienst 

Ärztlicher Notfalldienst Weinheim
Röntgenstraße 1 (Krankenhaus Weinheim),
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis
darauffolgenden Tag 7.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis darauffolgenden Tag 7.00 Uhr
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

Hausärzte
Dr. Büttner, Abtsteinach, Löhrbacher Str. 4......... Tel. 06207/81310
Gemeinschaftspraxis Dr. med. Jens-Uwe Zimpel, 
Dr. med. Andrea Schindlmayr, Dr. med. Runa Siméon
Abtsteinach, Götzensteinstr. 2................................ Tel. 06207/2804
Zahnärzte Abtsteinach
Praxis Dr. Georg Nassau�������������������������������������������������06207/1000

Sprechstunden

Gemeindeverwaltung
montags...................................................................8.30 – 12.30 Uhr
dienstags...............................................................13.00 – 16.00 Uhr
donnerstags..........................................................15.00 – 18.00 Uhr
freitags.....................................................................8.30 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb unserer Öffnungszeiten sind nach telefonischer 
Rücksprache mit dem zuständigen Sachbearbeiter möglich.
Während der Öffnungszeiten ist die die Anwesenheit des Bürger-
meisters wegen evtl. Termine außer Haus nicht gewährleistet. Bitte 
vereinbaren Sie telefonisch einen Termin mit dem Sekretariat.

Regionale Diakonie Hessen-Nassau
Bergstraße
Seniorenberatung Standort Rimbach
Beratungsstelle für ältere Menschen und ihre Angehörigen
Sprechstunde jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 13:00 bis 15:00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung!
Bei Bedarf sind Hausbesuche möglich.
Kontakt: 06252/15-4031
E-Mail: seniorenberatung.bergstraße@regionale-diakonie.de

Apotheken-Notdienst in Ihrer Nähe

Die offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie unter www.aponet.de

Wichtige Rufnummern

Polizeinotruf allgemein.............................................................110
Polizeistation Wald-Michelbach...........................................94050
Notruf, Feuerwehr, Rettungsdienst (Notarzt).......................... 112
Forstamt Beerfelden ��������������������������������������������������  06068-93110
Zweckverband Abfallwirtschaft
Kreis Bergstraße, Lampertheim.................... Telefon: 06256-851881
Sperrmüll- u. Elektroschrott- Anmeldung .... Telefon: 06256-851888
Ortsgericht Abtsteinach
Sven Bassauer (Ortsgerichtvorsteher) 
Daniela Marsch 
(stv. Ortsgerichtsvorsteherin) �����������������������Telefon: 06207-9407-17

Schiedsmann
Vermittlung Kontakte Herr Pape �������������������Telefon: 06207-9407-11
zu den gewählten Schiedsmännern

Wertstoffhof Rimbach
Öffnungszeiten: 
Dienstag & Donnerstag: 08:30 bis 12:30 Uhr, 13:00 bis 17:30 Uhr 
Samstag: 09:30 bis 15:00 Uhr

Telefonverzeichnis Gemeindeverwaltung, Bauhof und Kommunale Kindertageseinrichtungen

Die Sammelnummer der Gemeindeverwaltung lautet:...................9407-0
Die allgemeine E-Mail-Adresse lautet: gemeinde@abtsteinach.de
Die Durchwahlnummern und die personengebundenen E-Mail-
Adressen sind wie folgt festgelegt:

Bürgermeister Sven Bassauer ............................................  9407-10
buergermeister@abtsteinach.de
Haupt- & Ordnungsamt, Gewerbewesen, Abfallentsorgung 
Stefan Pape.......................................................................... 9407-11
stefan.pape@abtsteinach.de
Soziales, Renten, Standesamt, Ordnungswidrigkeiten
Regina Dörfer....................................................................... 9407-12
regina.doerfer@abtsteinach.de
Pass- & Meldewesen Heike Scholich................................... 9407-13
heike.scholich@abtsteinach.de
Sekretariat Daniela Marsch.................................................. 9407-17
daniela.marsch@abtsteinach.de
Finanz- & Steuerwesen Dominique Hilman.........................  9407-16
dominique.hilman@abtsteinach.de
Grillhütte, Steuern, Grundbesitzabgaben, Nicole Jäger...... 9407-20
nicole.jaeger@abtsteinach.de

Gemeindekasse, Stefanie Ebert........................................... 9407-18 
stefanie.ebert@abtsteinach.de 
Bauamt, Nils Helfrich ������������������������������������������������������������9407-19 
nils.helfrich@abtsteinach.de
Friedhofswesen, Tourismus, Fundbüro, 
Gabriele Gerner.....................................................................9407-15
gabriele.gerner@abtsteinach.de 
Telefax.................................................................................. 9407-30
Kinderbetreuung, Sabine Bachmann................................... 9407-14
sabine.bachmann@abtsteinach.de

Kindergarten Stoanischer Abenteuerland,  
Melanie Navratil ............................................................. 06207-6983 
abenteuerland@abtsteinach.de
Kindergarten Wirbelwind, Vanessa Maurer���������������0151-27137922
wirbelwind@abtsteinach.de
Kindergarten Kinderinsel, Anita Rutz....06207-2031690 oder 01515-7711535
kinderinsel@abtsteinach.de
Notdienst Wasser während der Dienstzeit 
Wassermeister............................................................ 0177/2928323
außerhalb der Dienstzeit  
Stadtwerke Weinheim................................................. 06201/106151
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Gemeinsam unterwegs – ein gelungener 
Betriebsausflug der Gemeinde Abtsteinach
Raus aus dem Büro, dem Kindergarten und dem Bauhof, hinein 
in einen Tag voller gemeinsamer Erlebnisse, guter Gespräche 
und geselligem Beisammensein: Der diesjährige Betriebsaus-
flug der Gemeinde Abtsteinach bot den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern eine willkommene Gelegenheit, den Arbeitsalltag 
für einen Tag hinter sich zu lassen.
Bei einem gemeinsamen, deftigen Frühstück wurde der Tag 
in geselliger Runde begonnen. Gut gestärkt machte sich die 
Gruppe anschließend auf den Weg zur Firma Morton. Bei 
einer interessanten und kurzweiligen Betriebsbesichtigung gab 
es viel zu entdecken und spannende Einblicke in die Arbeits-
welt des Unternehmens. Die informative Führung sorgte dabei 
nicht nur für viele interessante Eindrücke, sondern auch für 
so manches Aha-Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Firma Morton für die freundliche Aufnahme und die tolle Gast-
freundschaft.

Nach so viel neuem Wissen durfte natürlich auch die nächste 
Stärkung nicht fehlen. In der Stiefelhütte wurde es gemütlich, 
und bei Essen und guten Gesprächen blieb ausreichend Zeit, 
sich auszutauschen und miteinander zu lachen.
Zum Abschluss ging es zum ASV Rotauge. Dort warteten 
bereits leckeres Gegrilltes und kühle Getränke. Bei bester 
Stimmung, vielen Gesprächen und dem einen oder anderen 
herzhaften Lachen ließ die Gruppe den ereignisreichen Tag in 
gemütlicher Runde ausklingen.

So wurde aus dem Betriebsausflug weit mehr als nur ein 
gemeinsamer Ausflug: Er bot Gelegenheit, Kolleginnen und 
Kollegen aus Verwaltung, Kindergarten und Bauhof auch 
einmal abseits des täglichen Arbeitsgeschehens näher 
zusammenzubringen. Gerade diese gemeinsamen Momente 
stärken das Miteinander und sorgen dafür, dass man sich auch 
im Arbeitsalltag noch besser aufeinander verlassen kann.
Ein rundum gelungener Tag, an den sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sicher gerne zurückerinnern 
werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diesen schönen 
Betriebsausflug organisiert, unterstützt und mit ihrer Gast-
freundschaft zu einem besonderen gemeinsamen Erlebnis 
gemacht haben.

GRENZENLOS
GESUND

ONLINE-INFORMATIONSVERANSTALTUNG
FÜR BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Entdecken Sie einfache Wege zu mehr Gesundheit 
und erfahren Sie, wie Prävention für alle funktioniert

Wann:  Mittwoch, 21.10.2026 um 15:30 Uhr
Wo:       Online

Eine Zusammenarbeit von:

Unsere Vortragsthemen:

Gesundheit entsteht gemeinsam

Bewegung, Ernährung, Stressbewältigung: Mit RV Fit zum

ganzheitlich verbesserten Lebensgefühl

Informationen zur Teilnahme:

mit oder ohne vorherige Anmeldung möglich

per Smartphone, Tablet, Notebook oder PC

QR-Code scannen oder 

      www.ehealth-zentrum.de/projekte/grenzenlos-gesund

Noch Fragen?
Vivienne Mekhzoum (Projektmitarbeiterin KTE Hessen) steht gerne via E-Mail an
v.mekhzoum@ehealth-zentrum.de oder telefonisch unter 0641-3096692 zur
Verfügung.

PRÄVENTION BEGINNT BEI MIR

Unsere Vortragsthemen:

Gesundheit entsteht gemeinsam

Bewegung, Ernährung, Stressbewältigung: Mit RV Fit zum

ganzheitlich verbesserten Lebensgefühl

Informationen zur Teilnahme:

mit oder ohne vorherige Anmeldung möglich

per Smartphone, Tablet, Notebook oder PC

QR-Code scannen oder

www.ehealth-zentrum.de//pprojojo ekte//grenzenlos-gesund

Noch Fragen?
Vivienne Mekhzoum (Projojo ektmitarbeiterin KTE Hessen) steht gerne via E-Mail an
v.mekhzoum@ehealth-zentrum.de oder telefonisch unter 0641-3096692 zur
Verfügung.
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Gemeinsam für unsere alla hopp!- Anlage
Gute Beteiligung beim Herbstpflegetag

Bei bestem Wetter haben sich zahlreiche Erwachsene und Kinder zu einem ehrenamtlichen 
Pflegeeinsatz in unserer alla hopp!- Anlage getroffen. Mit viel Engagement, guter Laune und 
jeder Menge Tatkraft wurde gemeinsam angepackt.

Es wurde geschnitten, gepflegt, aufgeräumt und viel geschafft. Besonders schön, dass Groß 
und Klein gemeinsam für eine gepflegte und schöne Anlage gesorgt haben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die ihre Zeit und Energie 
eingebracht haben!
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im Gemeindegebiet durch den vorgesehenen Energiespeicher 
eine Überbrückungszeit von etwa einer halben Stunde gewähr-
leistet werden kann, in der die Netzwerkteilnehmer im Gebäude 
weiterhin versorgt werden.
Anschließend stellt Herr Binninger in Vertretung der CSZ 
Ingenieurconsult GmbH & Co. KG die geplante Verkehrser-
schließung vor.
Die Gesamtkosten des Feuerwehrneubaus wurden am 
29.05.2026 auf 7.111.656 Euro brutto geschätzt.
Anschließende Fragen des Gremiums:
Peter Jöst erkundigt sich, ob die Kosten für die Erstellung des 
Bebauungsplans in den geschätzten Baukosten enthalten sind. 
Dies wird verneint.
Des Weiteren wird die notwendige Größe des Feuerwehrneubaus 
für die verhältnismäßig kleine Kommune Abtsteinach thematisiert. 
Die Dimensionierung des Gebäudes ergibt sich einerseits aus 
dem beschlossenen Bedarfsplan der Feuerwehr Abtsteinach und 
andererseits aus den baulichen Vorgaben der einschlägigen DIN-
Normen. Der Planer weist darauf hin, dass im Wesentlichen ledig-
lich die Mindestanforderungen beziehungsweise Mindestgrößen 
für den Raumbedarf umgesetzt wurden.
Herr Jöst spricht die hohen Kostenpositionen im Zusammen-
hang mit dem Abtransport des Erdreichs an. Ein begrenztes 
Einsparpotenzial besteht eventuell bei späteren Gelände-
modellierungen.
Jedoch ist das aufgefundene Erdreich aufgrund seines hohen 
Lehmanteils für den Untergrund des Gebäudesockels baulich 
ungeeignet. Dies wurde durch das vorliegende Bodengut-
achten bestätigt.
Frau Meike Brabez erkundigt sich nach den Kosten für eine 
Netzersatzanlage. Diese werden bei einer Leistung von 30 bis 
40 kVA auf etwa 50.000 Euro geschätzt. Der Bürgermeister 
erläutert, dass eine solche Anlage insbesondere im Hinblick 
auf den Katastrophen- und Bevölkerungsschutz von Bedeutung 
ist und die Absicherung im Katastrophenfall in den kommenden 
Jahren verpflichtend wird.
Eine Netzersatzanlage ist zudem insbesondere für die Auf-
rechterhaltung der gemeindlichen Trinkwasserversorgung von 
großer Bedeutung.
Herr Brecht weist darauf hin, dass die Dimensionierung 
der Netzersatzanlage sich am jeweils größten Verbraucher 
orientiert. Die geplante Anlage wird mit Diesel betrieben. Der 
benötigte Brennstoff kann in dem vorgesehenen Gefahrenstoff-
lager bei der Feuerwehr gelagert werden.
Auf Nachfrage von Herrn Sahin werden die Kosten für eine fest-
installierte Netzersatzanlage an der Feuerwehr auf rund 80.000 
Euro geschätzt.
Frau Wetzel merkt an, dass die finanziellen Belastungen durch 
den Neubau den ortsansässigen Bürgerinnen und Bürgern 
häufiger kommuniziert werden sollten.
Bürgermeister Bassauer entgegnet, dass ein Projekt dieser 
Größenordnung ohne eine Erhöhung der Grundsteuer nicht 
realisierbar sei. Die Erwartungen der Bevölkerung an eine 
funktionierende Feuerwehr, eine sichere Trinkwasserver-
sorgung, den Zustand der sicheren gemeindlichen Straßen 
und weitere kommunale Leistungen seien hoch. Die Gemeinde 
habe die Aufgabe, diese Erwartungen zu erfüllen und gleich-
zeitig die damit verbundenen Kosten zu tragen.
Er betont, dass eine leistungsfähige Feuerwehr eine Pflicht-
aufgabe der Gemeinde darstellt. Mit den vorhandenen Feuer-
wehrgebäuden könne eine zuverlässige und leistungsfähige 
Feuerwehr nicht mehr gewährleistet werden – darauf habe der 
Technische Prüfdienst bereits seit Jahren hingewiesen.
André Schmitt ergänzt, dass die gemeindlichen Gremien ver-
pflichtet sind, entsprechend zu handeln. Dies sei zudem eine 
Frage der persönlichen Haftung im Falle einer Pflichtverletzung.
Die CDU-Fraktion bittet daraufhin um eine kurze Unterbrechung 
der Sitzung.
Vor der Unterbrechung hält Bürgermeister Bassauer noch 
seine Rede. Diese finden Sie im Gremienportal auf der 
Homepage der Gemeinde Abtsteinach.
Die Sitzung wird um 20:30 Uhr für 10 Minuten unterbrochen 
und um 20:40 Uhr fortgesetzt.
Nach der Sitzungsunterbrechung beantragt die CDU-Fraktion 
– nach Rücksprache mit den anderen Fraktionen – folgende 

Informationen und Beschlüsseaus 
der Sitzung der Gemeindevertretersitzung 
am 3. September 2026
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung
Vorsitzende der Gemeindevertretung Karin Oberle eröffnet um 
19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die Erschienen und stellt fest, 
dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist.
Einwände gegen die Ladung und Tagesordnung werden nicht 
vorgebracht.
Punkt 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
20.08.2026
Gegen die Niederschrift vom 20.08.2026 werden keine Ein-
wände erhoben.
Punkt 3: Mitteilungen
- Gehwegausbau Weinheimer Straße:

Die Gehwegarbeiten in der Weinheimer Straße wurden im April 
2026 fertiggestellt und abgenommen.
Die Verwaltung hat am 28.08.2026 die Schlussrechnung der 
bauausführenden Firma Michael Gärtner GmbH erhalten. Der 
Rechnungsbetrag in Höhe von 250.417,02 Euro brutto liegt 
oberhalb der beauftragten Auftragssumme von 206.283,67 
Euro brutto.
Die Überschreitung der Auftragssumme ist vor allem auf ein 
erhöhtes Volumen bei den Erdbewegungen und den Pflaster-
flächen, insbesondere im Bereich der Hofeinfahrten, gegen-
über den ursprünglich geplanten Massen zurückzuführen.
Zusätzliche Kosten entstanden zudem bei den Auskofferungs-
arbeiten auf der Süd/Ostseite, da das Glasfaserkabel in 
einer Mindertiefe von unter 20 cm aufgefunden wurde. Die 
Gemeindevertretung wurde hierüber bereits am 11.12.2025 
informiert. Die Kosten für die Nachtragsarbeiten belaufen 
sich auf 9.262,12 Euro brutto. Diese Kosten wurden bereits 
den Firmen Klenk & Sohn GmbH sowie der ENTEGA AG in 
Rechnung gestellt. Eine Kostenübernahme wurde der Ver-
waltung zugesichert.
Die Verwaltung plant, die Abrechnung der Anliegerbeiträge 
noch im Jahr 2026 vorzunehmen, sobald die Schlussrechnung 
des beauftragten Ingenieurbüros vorliegt
Punkt 4: Neubau Feuerwehrhaus
- Objektplanung des Neubaus (Drucksache Nr. 84 - 2026)

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Frau Karin Oberle, 
erteilt den anwesenden Planungsarchitekten des Feuerwehr-
neubaus das Wort. Diese präsentieren die ausgearbeiteten 
Planungen für den Neubau.
Herr Binninger vom Büro Planwerk Karlsruhe eröffnet die 
Präsentation und stellt das Gesamtprojekt sowie die Objekt-
planung vor. Die entsprechenden Präsentationsunterlagen 
werden dem Protokoll als Anlage beigefügt.
Im Anschluss übernimmt Herr Brecht vom Büro Techplan 
Brecht. Herr Brecht erläutert die Planungen zur Elektrotechnik 
sowie zur Haustechnik des Neubaus.
Seitens des Gremiums wird angefragt, ob beispielsweise 
Wallboxen für elektrische Fahrzeuge vorgesehen sind. 
Herr Brecht erläutert, dass eine ausreichende elektrische 
Erschließung eingeplant sei, um eine Nachrüstung bei 
künftigem Bedarf zu ermöglichen. Da aktuell keine elektrisch 
betriebenen Feuerwehrfahrzeuge vorgesehen sind, ist die 
Installation einer Wallbox in der Fahrzeughalle gegenwärtig 
nicht vorgesehen.
Hinsichtlich der geplanten Durchlauferhitzer weist Herr Brecht 
darauf hin, dass der benötigte Strom nur temporär abgerufen 
wird. Die dadurch freigehaltenen Kapazitäten könnten bei 
zukünftiger Nachrüstung für Wallboxen genutzt werden.
Die maximale (Erschließungs-)Leistung wird derzeit noch 
geprüft. Hierzu steht das Planungsbüro in Abstimmung mit der 
E-Netz Südhessen.
Auf Rückfrage erläutert Herr Brecht, dass die geplante 
Brandmeldeanlage zwingend auf einen externen sicherheits-
technischen Dienstleister aufgeschaltet werden muss.
Herr Brecht erläutert weiterhin, dass im Falle eines voll-
ständigen Stromausfalls oder bei Ausfall anderer Technologien 
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Die Thematik ist weiterhin von Bedeutung, solange vom Eigen-
tümer kein Bodengutachten beziehungsweise keine statische 
Unbedenklichkeitsbescheinigung dem Kreis vorgelegt wird. 
Die Gemeinde steht diesbezüglich weiterhin in regelmäßigem 
Austausch mit der Bauaufsichtsbehörde des Kreises.
Birgit Helfrich erkundigt sich, ob bereits Informationen zum 
erhöhten Geräuschpegel an der Steinachtalgrundschule vor-
liegen. Herr Bassauer berichtet, dass die entsprechende 
Anfrage in der letzten Gemeindevertretersitzung an den Kreis 
weitergeleitet wurde.
Derzeit werden Messungen zum tatsächlichen Geräuschpegel 
durchgeführt.
André Schmitt weist darauf hin, dass in der Löhrbacher Straße 
Ratten gesichtet wurden. Der gemeindliche Bauhof wird hierzu 
entsprechend informiert.
Die Sitzung wird um 20:47 Uhr durch die Vorsitzende 
geschlossen.
Das vollständige Protokoll finden Sie im Gremienportal auf der 
Homepage der Gemeinde Abtsteinach. (www.abtsteinach.de)

Katastrophenschutzübung „Wolkenbruch“ 
– Gemeinsam für den Ernstfall gerüstet
690 Einsatzkräfte üben gemeinsam 
für den Ernstfall
Wie wichtig eine gute Zusammenarbeit im Katastrophenschutz 
ist, zeigte die groß angelegte Katastrophenschutzübung 
„Wolkenbruch“ im Kreis Bergstraße. Insgesamt rund 690 Ein-
satzkräfte aus Feuerwehr, Rettungsdienst, Hilfsorganisationen, 
Katastrophenschutz, Bundeswehr und weiteren beteiligten 
Stellen waren dabei im Einsatz.
Auch aus Abtsteinach waren Einsatzkräfte beteiligt: Die Feuer-
wehr Abtsteinach nahm mit zehn Einsatzkräften und zwei 
Fahrzeugen an der Übung teil. Darüber hinaus waren auch 
die Malteser Abtsteinach mit eingebunden und leisteten damit 
ebenfalls einen wichtigen Beitrag zum Gelingen der Übung.

Bürgermeister Sven Bassauer 
begleitete die Übung als 
Beobachter und konnte sich 
dabei vor Ort ein Bild von den 
umfangreichen Einsatz-
abläufen und der Zusammen-
arbeit der verschiedenen 
Organisationen machen. 
Besonders beeindruckend war 
für ihn das Engagement der 
zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer.
Denn hinter jedem Einsatz und 
jeder Übung stehen Menschen, 

die ihre Freizeit in den Dienst der Gemeinschaft stellen. Sie 
sind bereit, ihre privaten Pläne zurückzustellen, wenn andere 
Menschen Hilfe benötigen – oftmals zu jeder Tages- und 
Nachtzeit und bei jedem Wetter.

Die Übung „Wolkenbruch“ ver-
deutlichte eindrucksvoll, wie 
wichtig gute Kommunikation, 
klare Einsatzstrukturen und 
das reibungslose Zusammen-
spiel der verschiedenen 
Organisationen sind. Groß 
angelegte Übungen schaffen 
wertvolle Erfahrungen und 
helfen dabei, für unterschied-
liche Schadenslagen bestmög-
lich vorbereitet zu sein.
Bürgermeister Sven Bassauer 
bedankt sich ausdrücklich bei 
den Einsatzkräften der Feuer-
wehr Abtsteinach und der 

Malteser Abtsteinach für ihre Teilnahme und ihr ehrenamt-
liches Engagement. Sein Dank gilt ebenso allen weiteren 690 
Einsatzkräften, die ihre Zeit und ihr Können für die Sicherheit 
der Bevölkerung eingebracht haben.

Ergänzung nach dem zweiten Absatz in den Beschluss aufzu-
nehmen:
„Zu Projekten in dieser Größenordnung müssen gleichzeitig 
Aussagen zur Finanzierung getroffen werden.
Um die Umsetzung dieses Projekts finanzieren zu können, 
wird die Aufnahme von Krediten nötig sein. Diese Aufnahme 
wird voraussichtlich in den kommenden Jahren zu Steuer-
erhöhungen (Grundsteuer) führen.“
Die Fraktion der Freien Wähler beantragt gemäß § 26 Abs. 5 
der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die 
Ausschüsse der Gemeinde Abtsteinach die Durchführung einer 
namentlichen Abstimmung.
Vor der Abstimmung berichtet die Verwaltung über den 
aktuellen Stand des Bebauungsplanverfahrens. Im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange für den Bebauungsplan „Gesamtplan 
Gewerbegebiet“ ist lediglich eine weitere Offenlage vor-
gesehen, die sich speziell auf die Planung der Feuerwehr 
bezieht. Nach Rücksprache mit dem Regierungspräsidium 
Darmstadt ist für den Feuerwehrneubau keine Änderung des 
gemeindlichen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
erforderlich.
Derzeit werden die umweltbedingten und artenschutzrecht-
lichen Untersuchungen durchgeführt. Es ist vorgesehen, die 
Thematik sowie die Planungsunterlagen im ersten Quartal 2027 
der Gemeindevertretung vorzustellen. Im optimalen Fall kann 
der Satzungsbeschluss, nach der erneuten Offenlage, Mitte 
2027 gefasst werden.
Namentliche Abstimmung:
Blänsdorf, Frank (FWV) – Ja
Schmitt, André (FWV) – Ja
Helfrich, Birgit (FWV) – Ja
Schork, Vanessa (FWV) – Ja
Sahin, Özcan (SPD) – Ja
Oberle, Ariane (CDU) – Ja
Brabez, Meike (CDU) – Ja
Jöst, Katharina (CDU) – Ja
Jöst, Peter (CDU) – Ja
Wetzel, Brigitte (CDU) – Ja
Oberle, Karin (Vorsitzende der Gemeindevertretung) – Ja
Der Beschluss wird somit einstimmig gefasst.
Beschluss:
Der Gemeindevertretung beschließt, der Realisierung des vor-
gestellten Planungsstandes einschließlich der vorgelegten 
Grundrissentwürfe für den geplanten Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses sowie der Kostenschätzung mit Stand vom 
29.05.2026 zuzustimmen.
Die für die weitere Planung und Realisierung des Vorhabens 
erforderlichen finanziellen Mittel sind in den Haushalten der 
kommenden Jahre entsprechend zu berücksichtigen und ein-
zuplanen.
Zu Projekten in dieser Größenordnung müssen gleichzeitig 
Aussagen zur Finanzierung getroffen werden.
Um die Umsetzung dieses Projekts finanzieren zu können, 
wird die Aufnahme von Krediten nötig sein. Diese Aufnahme 
wird voraussichtlich in den kommenden Jahren zu Steuer-
erhöhungen (Grundsteuer) führen.
Weiterhin beschließt die Gemeindevertretung, dass nach Her-
stellung der Baureife der beiden betreffenden Grundstücke der 
erforderlicher Bauantrag für den Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses beim zuständigen Kreis Bergstraße eingereicht wird.
Beratungsergebnis:
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
Punkt 5: Anfragen und Anregungen
Peter Jöst erkundigt sich nach dem aktuellen Stand des Glas-
faserausbaus in Mackenheim. Der Bürgermeister berichtet, 
dass es aus verschiedenen Gründen zu Verzögerungen im 
Bauablauf gekommen sei.
Für Dezember ist eine öffentliche Veranstaltung vorgesehen, 
bei der das gesamte Glasfasernetz „feierlich eröffnet“ werden 
soll. Bis zu diesem Zeitpunkt sollen die Arbeiten spätestens 
abgeschlossen sein.
André Schmitt erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand 
zum Hangrutsch im Gewerbegebiet.
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Veranstaltungen in Abtsteinach
Datum Veranstalter Bezeichnung Uhrzeit / Ort
Oktober
Freitag, 09.10. Schützenverein Oktoberfest 19.30 Uhr Schützenhaus
Donnerstag, 15.10. Dorfwerkstatt Generalversammlung
Samstag, 24.10. FFW Abtsteinach Inspektionsübung
Samstag, 31.10. Dorfwerkstatt Halloween am Backhaus

Schützenhaus
jeden Freitag ab 19.30 Uhr geöffnet.
Alle Veranstaltungen im Überwald sind unter folgendem Link
http://www.ueberwald.eu/tourismus/veranstaltungen/ abrufbar.

Termine unserer Kirchengemeinde
Mittwoch, 07.10.26
18:00 Uhr Unter-Abtsteinach, Eucharistiefeier in der Kapelle
Sonntag, 11.10.26
9:00 Uhr Ober-Abtsteinach, Eucharistiefeier

Homepage: www.pfarrgruppe-abtsteinach.de
So erreichen Sie uns:

Kath. Pfarramt Abtsteinach
(mit Unter-Abtsteinach)
Steinachstr. 11
69518 Abtsteinach
Tel: 06207-2337
Fax: 06207-5024

E-Mail: pfarrei.abtsteinach@bistum-mainz.de
Bürozeiten:
Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr

Diese Nutzungen sind weiterhin nicht erlaubt:
•	 Bewässerung von Rasenflächen
•	 Befüllen und Nachfüllen von Schwimmbecken und ähn-

lichen Einrichtungen
•	 Betrieb von Springbrunnen und Wasserspielanlagen 

ohne Wasserkreislauf
•	 Bewässerung von Sport-, Tennis- und Reitplätzen 

zwischen 10:00 und 20:00 Uhr
•	 Abspritzen von Terrassen, Höfen, Wegen und ähnlichen 

Flächen, sofern nicht betrieblich oder hygienisch erforder-
lich

•	 Waschen privater Kraftfahrzeuge außerhalb von Fahr-
zeugwaschanlagen

•	 nicht zwingend erforderliches Waschen betrieblich ge-
nutzter Fahrzeuge

•	 Kühlen von Anlagen und Anlagenteilen mit Trink-
wasser, soweit keine Ausnahme greift

•	 Bewässerung land- und forstwirtschaftlicher Flächen sowie 
im Erwerbsgartenbau zwischen 10:00 und 20:00 Uhr

Die Bewässerung von Grün- und Gartenanlagen ist nur zur 
Abwehr bleibender Schäden, höchstens zweimal wöchentlich 
und nicht zwischen 10:00 und 20:00 Uhr, zulässig.
Der Trinkwassernotstand gilt bis zu seiner ausdrücklichen 
Aufhebung durch die Gemeinde.
Die Gemeinde Abtsteinach bedankt sich für das Verständnis 
und die Unterstützung der Bevölkerung. Jeder eingesparte 
Liter Trinkwasser hilft, die Versorgung zu sichern.
Gemeinde Abtsteinach

„Ehrenamt ist alles andere als selbstverständlich. Wir 
können froh und dankbar sein, solche Menschen in unseren 
Reihen zu haben“, betont Bassauer.
Die Gemeinde Abtsteinach sagt deshalb allen Helferinnen und 
Helfern herzlich Danke und wünscht ihnen für ihre Einsätze 
jederzeit eine sichere Rückkehr.

Trinkwassernotstand in Abtsteinach 
besteht weiterhin
Wenige Niederschläge bringen keine nachhaltige 
Entlastung

Der am 11. August 2026 ausgerufene Trink-
wassernotstand in der Gemeinde Abt-
steinach besteht weiterhin. Die Wasserver-
sorgung bleibt angespannt. Die wenigen 
Niederschläge der vergangenen Wochen 
haben bislang nicht für eine ausreichende Ent-
lastung gesorgt.

Auch die Entwicklung der Gewässer verdeutlicht die 
anhaltende Trockenheit: Flüsse und Bäche weisen weiter-
hin sehr niedrige Pegelstände auf. Von März bis September 
wurden in unserer Region zudem lediglich rund 50 Prozent der 
üblichen Niederschlagsmenge erreicht. Eine kurzfristige Ent-
spannung der Situation ist daher nicht zu erwarten.
Die Gemeinde bittet deshalb weiterhin alle Bürgerinnen und 
Bürger, sparsam und verantwortungsvoll mit Trinkwasser 
umzugehen.
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Plakate
DIN A2, eins. Farbdruck, 

100g BD Papier

  10 Stück 18,35 €
  25 Stück 28,68 €
  50 Stück 43,34 €
100 Stück 50,60 €
250 Stück 61,40 €

Flyer
DIN A6, beids. Farbdruck, 

135g BD Papier

  100 Stück 14,79 €
  500 Stück 14,70 €
1.000 Stück 18,42 €
2.500 Stück 29,52 €
5.000 Stück 41,98 €

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Weitere Produkte 
fi nden Sie im Onlineshop:

www.LW-Flyerdruck.de

 Alle Preise inkl. Versand

 inkl. MwSt

 Onlinebestellung mit 
    druckfertigem PDF

 Tagesaktuelle Preise
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Hardbergbote
Amtliches Bekanntmachungsorgan 	  
der Gemeinde Abtsteinach

Der Hardbergbote erscheint wöchentlich jeweils freitags  
und wird an folgenden Stellen zur Mitnahme ausgelegt:
Ober-Abtsteinach: Sparkasse Starkenburg, VR Bank Ried Überwald, 
Bäckerei Lipp im Netto Markt
Unter-Abtsteinach: Zeitungskasten im Kreuzungsbereich Weinheimer-/
Hauptstraße, Zeitungskasten an der Straßenlaterne in Höhe Anwesen 
Hauptstr. 24
Mackenheim: Zeitungskasten am ehemaligen Feuerwehrgerätehaus
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1,  

91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0, www. wittich.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:	  

Der Bürgermeister der Gemeinde Abtsteinach,  
Sven Bassauer, Kirchstr. 2, 69518 Abtsteinach

–	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:	
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk  
in LINUS WITTICH Medien KG. 

	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste- 
anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde 
Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, 
die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigen-
preisliste. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbe-
lieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.
Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrecht-
lich geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, 
auch auszugsweise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Geneh-
migung des Verlages.

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

Ihr Verkaufsinnendienst 

Stephanie Rudolph
Tel.: 09191 7232-62

Fax. 09191 7232-42 
s.rudolph@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

  
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Andreas Heck
Mobil: 0177 9159848
a.heck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

Baumfällung/Gartenpflege
L. Stieme seit 1988

Fällung mit Seilklettertechnik
Baum-, Hecken-, Gehölz- und 

Obstbaumschnitt, Wurzelentfernung
Mäh-, Räum-, Abrissarbeiten/Abfuhr 

Bagger-, Fräs-, Pflaster- und Rasenarbeiten
Telefon 0171/1433435

E-Mail: lutz.stieme@gmail.com

Dachdecker übernimmt Dacharbeiten
aller Art. Telefon 0175-7116917

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Immer ein Auge

für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de


